
Termine – Termine – Termine 
17.09.- 
21.09.2018 

 Studienfahrten (Jg. Q2) / Klassenfahrten (Jg. 9)  

03.10.2018 ganztägig Tag der deutschen Einheit – schulfrei 
 

08.10.- 
12.10.2018 

 Englandfahrt Jg. 8 

13.10.- 
28.10.2018 

 Herbstferien 
 

31.10.2018 ganztägig pädagogischer Arbeitstag (unterrichtsfrei; Studientag)  

01.11.2018 ganztägig Allerheiligen – schulfrei 

02.11.2018  Unterricht, kein schulfrei 

08.11.2018 18 Uhr Pogromnachtgedenken 

13.11.2018 17 Uhr St. Martinszug des SHG 

19.11.- 
23.11.2018 

 Niederlande-Austausch (incoming) 

20.11.2018 15-18 Uhr Elternsprechtag 

24.11.2018 9-13 Uhr 1. Tag der offenen Tür 

11.12.2018 19 Uhr Weihnachtskonzert des SHG (St. Joseph am Dellplatz)  

21.12.2018 
06.01.2019 

 Weihnachtsferien 

11.01.2019 nachmittags 2. Tag der offenen Tür  

31.01.2019  Zeugniskonferenzen 

04.02.- 
15.02.2019 

 Praktika in den Jahrgängen EF und Q1 

08.02.2019  Halbjahreszeugnisse 

01.03.- 
05.03.2019 

 Karneval / bewegliche Ferientage – schulfrei 

18.03.- 
22.03.2019 

 Tage religiöser Orientierung (Jg. 9 und Q1) 

13.04.- 
28.04.2019 

 Osterferien 

   

Alle Termine unter Vorbehalt! Änderungen entnehmen Sie bitte ggf. der Website.  
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Dr. Sabine Kretschmann-Dulisch
     Schulleiterin

Liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler,

hinter uns liegen zum einen ein ereignis- und erfolgreiches Schuljahr 
2017/18, zum anderen die für alle wohlverdienten Sommerferien. 
Die vielen schöne Schulfeste und -veranstaltungen im vergangenen Schuljahr 
wie z.B. die Welcome-Party, die Zer�fizierung zur Fledermaus- und 
Schwalbenfreundlichen Schule mit dem beeindruckenden Go�esdienst, den 
Generalvikar Klaus Pfeffer mit uns auf dem Schulhof feierte, das Sommer- und 
Weihnachtskonzert, die  It's my life- und Literaturkursaufführung sowie der 
Schuljahresausklang mit der gemeinsamen Messfeier waren wieder einmal 
beispielha� für unser gutes Miteinander zwischen Eltern, Lehrern und 
Schülern. Wir haben gezeigt, dass wir nicht nur Feste gemeinsam planen und 
vorbereiten, sondern auch gemeinsam feiern können. Dafür danke ich Ihnen 
und Euch von Herzen.

Nachdem wir im vergangenen Schuljahr Frau Cellarius, Frau Hartmann und 
Frau Hippler in den Ruhestand verabschiedet haben, verstärkt seit Beginn des 
Schuljahres Frau Hager mit den Fächern Biologie und Spanisch unser 
Lehrerkollegium. Auch Ihnen, liebe Frau Hager,  wünsche ich einen guten

Das Schuljahr 2018/19 hat bereits vor zwei Wochen begonnen und wir 
konnten am 29. August in der St. Josephs Kirche 118 neue Fün�klässler 
feierlich im Rahmen eines ökumenischen Go�esdienstes begrüßen. An dieser 
Stelle heiße ich Euch, liebe Fün�klässler, und Eure Eltern noch einmal herzlich 
in unserer Schulgemeinscha� willkommen und wünsche Euch eine 
erfolgreiche und glückliche Schullau�ahn am St. Hildegardis-Gymnasium.

Erfolgreich war das hinter uns liegende Schuljahr ebenfalls, da unsere 
gemeinsam vorbereitete und durchgeführte Qualitätsanalyse sehr 
erfolgreich verlaufen ist und unsere 63 Abiturien�nnen erfolgreich die 
Abiturprüfungen bestanden haben.

Neben den personellen Veränderungen konnten einige bauliche 
Maßnahmen an unserem Schulgebäude abgeschlossen werden. So hat der 
Bauteil C  einen neuen Anstrich bekommen, ein Computerraum musste für 
einen Klassenraum weichen und der Server ist modernisiert worden. Als 
Ersatz für den Computerraum werden Tablets angescha�.

Des Weiteren lade ich alle herzlich zu unserem St. Mar�nszug am 13. 
November 2018 ein. 

Mit einer herzlichen Einladung zu zwei besonderen Veranstaltungen möchte 
ich schließen. Am 17. September findet von 15.00 bis 18.00 Uhr unsere 
Welcome-Party sta�, auf der wir als Schulgemeinde alle Schülerinnen und 
Schüler der 5. und 6. Klassen mit ihren Eltern begrüßen. 

Start am St. Hildegardis-Gymnasium und heiße Sie herzlich willkommen. 
Nach 4 Jahren und 6 Monaten mehr oder weniger alleine in der Schulleitung 
freue ich mich sehr, dass der Schulträger einen kompetenten Stellvertreter 
für das St. Hildegardis-Gymnasium gefunden hat. Herr von der Gathen ist am 
4. September feierlich im Schulgo�esdienst von dem kommissarischen 
Dezernenten in sein Amt eingeführt worden. Ich wünsche ihm viel Freude, 
Kra� und Go�es Segen in seiner neuen Funk�on und freue mich auf die 
Zusammenarbeit. Gleichzei�g möchte ich es nicht versäumen, Herrn 
Hü�enhoff für die Unterstützung besonders im vergangenen Schuljahr zu 
danken.

Im schulorganisatorischen Bereich hat sich die Regelung der Mi�agspause  
geändert. Wir haben in diesem Schuljahr nur noch eine Pause in der 6. Stunde 
für die Jahrgangsstufen 5 bis 9 haben und werden dies erproben. Wir bi�en 
alle um Verständnis und Geduld.  

Auf ein gutes Miteinander freut sich

Einen guten Start ins

Schuljahr 2018/19!
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Versetzungsregeln

Jede nicht ausreichende Leistung auf dem Zeugnis kann die Versetzung 
gefährden. Eine Nachprüfung ist am Ende des Jahrgangs 6 / am Ende der 
Orien�erungsstufe noch nicht möglich.

Jg. 7, 8 und 9:

Bi�e beachten Sie, dass es sich hierbei lediglich um 
einen Auszug aus den Versetzungsregeln zur 

allgemeinen Informa�on handelt!

Jede nicht ausreichende Leistung auf dem Zeugnis kann die Versetzung 
gefährden. Zu beachten ist dabei, dass die Note in Fächern, die nur im ersten 
Halbjahr erteilt werden, ebenfalls versetzungswirksam ist.

Jg.5:

Jg.6:
Zum Ende des Jahrgangs 6 hin entscheiden die unterrichtenden Lehrer über 
den Verbleib am Gymnasium. Wird eine erfolgreiche Fortsetzung der 
Schullaufahn am Gymnasium aufgrund des sich abzeichnenden Notenbildes 
als unwahrscheinlich angesehen, informiert die Schule die Eltern über diese 
Entscheidung; spätestens sechs Wochen vor der Zeugnisausgabe.

Am Ende des Jahrgangs 5 werden in der Regel alle Schülerinnen und Schüler 
in den Jahrgang 6 versetzt. Sollte dies nicht sinnvoll erscheinen, informiert 
die Schule die Eltern.

Versetzungsregeln

Unabhängig von dieser Beantragung durch die Eltern muss die Schulform 
gewechselt / das Gymnasium verlassen werden, wenn nach einem 
Wiederholungsjahr die Versetzung nicht gelingt. Einmal kann eine 
Wiederholung in der Orien�erungsstufe erfolgen, einmal in den 
Jahrgängen 7-9.

Auf dem Zeugnis des zweiten Halbjahres / auf dem Versetzungszeugnis 
gelten nicht ausreichende Leistungen als gemahnt und werden bei der 
Versetzung berücksich�gt, wenn die Note auf dem Zeugnis des ersten 
Halbjahres „mangelha�“ bzw. „ungenügend“ war oder wenn eine Mahnung 
/ „Blauer Brief“ verschickt wurde. Ergeben sich für das Zeugnis des zweiten 
Halbjahres zwei oder mehr nicht gemahnte nicht ausreichende Leistungen, 
bleibt nur eine davon bei der Versetzungsentscheidung unberücksich�gt. 
Da am Ende des Jahrgangs 9 die „Berech�gung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe“ erworben werden kann, gilt diese Regelung dort nicht: alle nicht 
ausreichenden Leistungen werden berücksich�gt.

Bi�e beachten Sie, dass es sich hierbei lediglich um 
einen Auszug aus den Versetzungsregeln zur 

allgemeinen Informa�on handelt!

Vom Jahrgang 7 an – nach erfolgreicher Beendigung der Erprobungsstufe – 
soll die Schulform nur noch auf Antrag der Eltern gewechselt werden. Nur 
bis zum Ende des Jahrgangs 8 können die Eltern den Schulformwechsel 
beantragen.
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Nicht weniger spannend und eng verlief der Kampf um den Jahrgangssieg der 
6. Klassen. Jan Nadolski aus der 6C sicherte sich ebenfalls im „Stechen“ den 
ersten Platz vor Annamaria Verhoeven. Der dri�e Platz ging an Lea-Sophie 
Häse (beide 6E).

Neu war in diesem Jahr die Siegerehrung am letzten Schultag vor den Ferien 
vor der gesamten Schulgemeinde im Rahmen des Abschlussgo�esdienstes. 
Alle SiegerInnen erhielten wie immer a�rak�ve Preise mit erdkundlichem 
Bezug. Mit äußerst freundlicher und großzügiger Unterstützung des 
Gasometers  Oberhausen  e rh ie l ten  a l le  Erstp latz ier ten  e ine 
Familieneintri�skarte (Eintri� für 2 Erwachsene und bis zu 5 Kinder!) für die 
Ausstellung „Der Berg ru�“, die aktuell dort besucht werden kann. Ein 
herzliches Dankeschön dafür an die Geschä�sleitung des Gasometers 
Oberhausen!

Schulsieger Nicolas Slenczka wurde  aus der Klasse 7D, ein bereits „bekanntes 
Gesicht“, holte er sich doch bereits im letzten Jahr den Jahrgangssieg der 
sechsten Klassen. Er konnte sich vor Merle Werning (Jahrgangsstufe EF) und 
seinem Klassenkameraden Hannes Franken behaupten.

Eine neue Auflage des We�bewerbs „Diercke Wissen Geographie“ dur�e 
natürlich auch im Schuljahr 2017/18 nicht fehlen. Wieder einmal traten alle 
5er- und die 6er-Klassen gegeneinander an, um den jeweiligen 
Jahrgangssieger zu ermi�eln, während die Stufen 7 bis EF erneut den 
Schulsieg unter sich ausspielten.

Diercke Wissen Geographie-We�bewerb 2018

Bei den 5. Klassen setzte sich Mika Sophie Koths durch, knapp gefolgt von 
ihrer Klassenkameradin Antonia Grotenburg (beide 5B). Noch enger ging es 
bei der Ermi�lung des dri�en Platzes zu: hier gab es ein „Dreierstechen“, bei 
dem sich letztlich Elia Ibels aus der Klasse 5D durchsetzen konnte.

Foto: C. Görtz

Erfolge bei We�bewerben Erfolge bei We�bewerben

Wie immer gratulieren wir allen Gewinnerinnen und Gewinnern ganz 
herzlich und bedanken uns zusätzlich bei allen Schülerinnen und Schülern für 
ihre Teilnahme am Erdkunde-We�bewerb! 

Vielleicht seid ja ihr nächstes Jahr unter den Gewinnern...?! Findet es heraus 
und nehmt doch einfach 2019 (wieder) am We�bewerb teil!

A. Hielscher

Känguru-We�bewerb 2018  am St. Hildegardis-
Gymnasium

Wie in den letzten Jahren fand auch in diesem Schuljahr am dri�en 
Donnerstag im März der Känguru-We�bewerb der Mathema�k sta�. 93 
Schülerinnen und Schüler unserer Schule nahmen daran teil.  Durch Knobeln, 
Rechnen und Ausprobieren mussten 24 Mul�ple-Choice-Aufgaben 
(Doppeljahrgang 5/6) bzw. 30 Mul�ple-Choice-Aufgaben (Jahrgänge 7/8, 
9/EF und Q1/ Q2) in 75 Minuten bearbeitet und gelöst werden.

Allen, die teilgenommen haben, einen herzlichen Glückwunsch! 

Alle TeilnehmerInnen erhielten am Ende eine Urkunde mit der erreichten 
Punktzahl, ein Lösungshe� und einen kleinen Erinnerungspreis. 

Für die Besten gab es Bücher und Spiele und für die/den Schüler(in), die/der  
die meisten aufeinanderfolgenden rich�gen Lösungen angekreuzt ha�e, ein 
T-Shirt für den sogenannten „weitesten Känguru-Sprung“. 
Diese Sonderpreise wurden am letzten Schultag nach dem ökumenischen 
Go�esdienst den Gewinnern überreicht:

Im Namen der Fachscha� Erdkunde
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Foto: C. Görtz

Erfolge bei We�bewerben Informa�onen vom Förderverein

Da die Töchter von zwei Vorstandsmitgliedern in diesem Jahr ihr Abitur 
bestanden haben und im nächsten Jahr Neuwahlen für den Vorstand des 
Fördervereins anstehen (gewählt wird für 3 Jahre), suchen wir dringend 
Eltern, die sich eine ak�ve Mitarbeit im Förderverein vorstellen können. 
Gesucht wird insbesondere ein Kassenwart! Wir planen, Interessierte bis zum 
Wahltermin im nächsten Frühsommer bereits jetzt an allen Entscheidungen 
und Ak�onen teilhaben zu lassen; keiner wird „ins kalte Wasser geschmissen“.
Bi�e wenden Sie sich bei Interesse über Ihre/n Klassenlehrer/in an Frau 
Cosima Melchiorre oder Herrn Stephan Lange.

Der Förderverein des St. Hildegardis-Gymnasiums wünscht der gesamten 
Schulgemeinde ein erfolgreiches und gesundes Schuljahr 2018/19.

Verfasser unbekannt

„In der Schule gibt es viel zu lernen, zu erleben und zu erfahren – das 
Wich�gste ist, immer neugierig zu bleiben auf die Welt, immer wieder über 
ihre Wunder zu staunen und nie aufzuhören, Fragen zu stellen“.

Gleichzei�g sendet der Vorstand des Fördervereins ein SOS an alle Eltern!

In diesem Schuljahr haben Lea-Sophie Häse (6E), Annamaria Verhoeven (6E), 
Samuel König (6D) und Maike Rovers (8E) zweite bzw. dri�e Plätze erreicht! 

www.mathe-kaenguru.de/chronik/aufgaben

Den „weitesten Känguru-Sprung“ hat ebenfalls Annamaria Verhoeven aus 
der 6E gescha�!  Euch möchten wir ganz besonders zu dieser tollen Leistung 
gratulieren!

Bis zum nächsten Mal! 

Wer weiter knobeln möchte, findet unter

die Aufgaben der letzten Jahre als pdf-Dateien. 

B. Sebas�an (Foto) und U. Prinz für die Fachscha� Mathema�k



Bisher endete das Angebot der Streicherklasse unserer Schule nach der 6. Klasse. 
Wer dann sein Instrument weiter lernte, ging an die Musikschule. Das ist 
selbstverständlich auch noch weiterhin so möglich. Zudem können unsere Schüler 
und Schülerinnen des StreicherKlassenUnterrichts, kurz SKU, nun auch ab Jahrgang 
7 weiter Unterricht durch die Musikschule innerhalb unserer Schulmauern 
bekommen. Frau Steffens unterrichtet als langjährige Streicherklassenlehrerin in 
der 8. Stunde am Dienstag im Musikraum eine gemischte Streichergruppe. In 
diesem Schuljahr startet der Unterricht mit fünf Schülerinnen und Schülern, vier 
GeigerInnen und einer Cellis�n. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Dr. Müller-
Goldkuhle! 

        

„Alle Jahre wieder………. kommt unser Weihnachtskonzert!“ es dauert zwar noch 
eine Weile… aber die Zeit verfliegt wie im Nu: 

Das Streicherklassenkonzept des St. Hildegardis-Gymnasiums wird 15! Ein 
Erfolgskonzept, so wurde bei einer Pressekonferenz am 5. September unter 
Beteilung des Duisburger Kulturdezernenten Herrn Krützberg, den beiden 
Schulleiterinnen, Frau Schie von der Musik- und Kunstschule Duisburg  und Frau Dr. 
Kretschmann-Dulisch, sowie dem SKU-Lehrerteam deutlich. Das sei nicht nur ein 
Grund zu feiern, sondern auch ein Grund, das Angebot auszubauen.  Mit der neuen 
Streicher-AG wird nun die Musikschule auch im Nachmi�agsbereich „ins Haus 
geholt“! 

Am Dienstag, 11. Dezember 2018 um 19 Uhr

Ankündigung des Weihnachtskonzerts:

Die Musikschule in der Schule: Die neue Streicher-AG im 
Rahmen des Ganztags erweitert das musikalische Angebot

Schon jetzt zum Vormerken der Termin des diesjährigen Weihnachtskonzerts 
unserer Schule in St. Joseph am Dellplatz unter Beteiligung aller musikalischer 
Gruppen:
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LehrersprechstundenKulturevents im neuen Schuljahr

Name Lehrersprechstunden  Name Lehrersprechstunden 
Abelen Mittwoch, 6. Std.  M ü l l e r  Dienstag, 4. Std. 
Abeling nach Vereinbarung  Müller-Goldkuhle Dienstag, 6. Std. 
Albiez –––––––––––  Nawrath Montag, 3. Std. 
Dr. Berg –––––––––––  Neumann Montag, 3. Std. 
Dr. Berendonck nach Vereinbarung  Dr. Nürnberger Freitag, 7. Std. 
Biddermann Donnerstag, 6. Std.  Oberländer Montag, 3. Std. 
Bornemann Montag, 5. Std.  Osterloh Mittwoch, 3. Std. 
Bree Freitag, 5. Std.  Powik Mittwoch, 6. Std. 
Brüggestrath –––––––––––  Prinz Mittwoch, 5. Std. 
Bückers Montag, 5. Std.  Rathert Donnerstag, 6. Std. 
Burre Montag, 6. Std.  Rüter-Hüsgen nach Vereinbarung 
Corvers Montag, 4. Std.  Schlue Montag, 5. Std. 
Dahmen Montag, 3. Std.  Sebastian Mittwoch, 4. Std. 
Engländer-Giavarra nach Vereinbarung  Stang-Hensch Donnerstag, 6. Std. 
Fehlemann Dienstag, 3. Std.  Steinmetz nach Vereinbarung 
Görtz nach Vereinbarung  Stenkamp Donnerstag, 6. Std. 
Großhans –––––––––––  Sturm nach Vereinbarung 
Gottlieb Mittwoch, 6. Std.  Trodler Montag, 5. Std. 
Hager Donnerstag, 5. Std.  Türnau Donnerstag, 6. Std. 
Harmes Donnerstag, 3. Std.  Tyssen Montag, 6. Std. 
Dr. Heidenblut Montag, 5. Std.  Vogel-Hudasch Mittwoch, 6. Std. 
Henninghaus-Petzold Montag, 7. Std.  Von der Gathen nach Vereinbarung 
Hielscher Mittwoch, 6. Std.  Waasem Montag, 6. Std. 
Himmelstein Montag, 5. Std.  Weirather Montag, 6. Std. 
Hormann –––––––––––  Wilms Mittwoch, 3. Std. 
Huizinga nach Vereinbarung  Wolf-Hein Montag, 6. Std. 
Hüttenhoff Donnerstag, 4. Std.    
Jakobi Donnerstag, 5. Std.  Buttkereit Mittwoch, 4. Std. 
Kotecki Montag, 6. Std.  Duwensee nach Vereinbarung 
Dr. Kretschmann-Dulisch nach Vereinbarung  Fakatyk nach Vereinbarung 
Küpper Mittwoch, 3. Std.  Klanten nach Vereinbarung 
Kusebauch Dienstag, 2. Std.  Porwoll Montag, 6. Std. 
Leiters Mittwoch, 3. Std.  Schwan Montag, 6. Std. 
Mohn –––––––––––  Bockheim nach Vereinbarung 
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